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GEFAHRENGRUPPEN

• Besondere Bedingungen für den Einsatz bei dieser 

Gefahrengruppe

• In Bereichen der Gefahrengruppe I dürfen Einsatzkräfte 

ohne spezielle Zusatzausrüstung, also beispielsweise 

Messgeräte oder Chemikalienschutzanzüge, tätig werden. 

Allerdings sollte ein Umluft unabhängiges Atemschutzgerät 

getragen werden, um eine Inkorporation zu verhindern. 

Auch die Einrichtung eines Dekontaminationsplatzes ist nicht 

unbedingt erforderlich.
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GEFAHRENGRUPPEN
• Besondere Bedingungen für den Einsatz bei dieser 

Gefahrengruppe

• Bereiche der Gefahrengruppe II dürfen nur mit Sonderausrüstung betreten werden. Dazu 
zählen einerseits die ABC-Schutzkleidung in der entsprechenden Körperschutzform (siehe 
Abschnitt Weblinks), andererseits die mitgeführten Messgeräte. Auch ist der Aufbau des 
Dekontaminationsplatzes ab Einsätzen der Gefahrengruppe II obligatorisch, dieser muss 
dann 15 Minuten nach Anschließen des ersten Pressluftatmers betriebsbereit sein.

• Im A-Einsatz werden dann u. a. folgende Messgeräte eingesetzt: OSL-Dosimeter, 
Filmdosimeter, Dosismessgerät, Dosisleistungsmessgerät, Dosiswarngerät und 
Kontaminationsnachweisgerät.
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GEFAHRENGRUPPEN

• Besondere Bedingungen für den Einsatz bei dieser 

Gefahrengruppe

• Fachkundige Personen sind:

• zuständiger Strahlenschutzbeauftragter

• fachkundiger Strahlenschutzverantwortlicher
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Dosisrichtwerte alt!!

Dosisrichtwerte neu!!

Wesentliche Neuerungen im A-Bereich 

sind Änderungen der Begriffe 

„Dosisrichtwert“ in „Referenzwert“. Die 

Anhebung der Referenzwerte für „Schutz 

der Umwelt und von Sachgütern“ von 15 

mSv auf 20 mSv. Damit verbunden sind 

somit auch Änderungen der 

Warnschwellen in den Messgeräten. 

Ebenso wird besonders auf die explizit 

unabdingbare strahlenschutzrechtliche 

Freiwilligkeit der Einsatzkräfte im A-

Einsatz verwiesen.

Bei Aus – und Fortbildung das die Körperdosis von 1mSv im 

Jahr nicht überschritten werden!!
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A Abstand halten

A Aufenthaltsdauer begrenzen

A Abschirmung nutzen

A Abschalten
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Der Vorgehende Trupp muss in der Lage sein, an 

Einsatzstellen das Vorhandensein von gefährlichen 

Stoffen zu

ERKENNEN

Die größtmögliche GEFAHR, die von Ihnen ausgeht

ABSCHÄTZEN

Gefahren vermeiden und 

taktisch richtig Verhalten!!!
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Wo is der Fehler?
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Drei Gefährdungen in ABC-Einsatz (FwDV 500)

Inkorporation
ist die Aufnahme gefährlicher 

Stoffe in den Körper. 

Kontamination
ist die Verunreinigung der Ober-

flächen von Lebewesen, des 

Bodens, von Gewässern und 

Gegenständen mit ABC-

Gefahrstoffen.

Gefährliche Einwirkung 

von außen 
ist die Einwirkung von Strahlungs-

energie und/oder mechanischer 

Energie auf ein Lebewesen oder 

Objekt.

Grundsatz:

Eine Inkorporation ist 

auszuschließen!

Grundsatz: 
Eine Kontamination ist zu 

vermeiden, zumindest ist sie so 

gering wie möglich zu halten!

Eine 

Kontaminationsverschleppung ist 

zu verhindern. 

Grundsatz:
Jede gefährliche Einwirkung von 

Energie ist so gering wie möglich 

zu halten.

Jede gefährliche Einwirkung von 

mechanischer Energie ist zu 

verhindern. 

→ CSA-Anzug → CSA-Träger

→ Dekontamination

→ 3 A‘s (Abstand, Abschirmung,
Aufenthaltsdauer)
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• DEKON-STUFE I:

• DEKON-STUFE II:

• DEKON-STUFE III:
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Der Dekon-Platz
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• DEKON-STUFE I:
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• DEKON-STUFE II:
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• DEKON-STUFE III:
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Schwarz-Bereich
(„dreckig“)

Weiß-Bereich
(„Sauber“)
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1

Schritt 1: Vorreinigung

Vorreinigung in der 
Vorwaschwanne und 
Einweichen von Dreck im 
Gummistiefel-Profil.

Schwarz-Bereich

(„dreckig“)

Weiß-Bereich

(„Sauber“)
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Schritt 2: Duschkabine

Komplette Dusche des CSA-
Trägers in der Kabine mit 
besonderem Fokus auf 
kontaminierte Flächen
(z.B. Hände, Knie etc.)

2

Schwarz-Bereich

(„dreckig“)

Weiß-Bereich

(„Sauber“)
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Schritt 3: Entkleidung

CSA-Träger steigt in Plastik-
Sack und wird von Dekon-
Personal entkleidet.

Der CSA-Anzug bleibt direkt im 
Plastik-Sack, welcher 
anschließend verschlossen 
wird.

3

Schwarz-Bereich

(„dreckig“)

Weiß-Bereich

(„Sauber“)
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Schritt 4: Übertritt in Weiß-
Bereich

Ohne den CSA-Anzug steigt 
der CSA-Träger mit einem 
großen Schritt über die 
Absperr-Grenze in den Weiß-
Bereich.

4

Schwarz-Bereich

(„dreckig“)

Weiß-Bereich

(„Sauber“)
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Schritt 5: 
Registrieung/Dokumentation

Der CSA-Träger gibt dem Dekon-
Personal Auskunft über 
Gefahrstoff, beaufschlagte
Flächen am CSA und seine 
Personalien.

Schwarz-Bereich

(„dreckig“)

Weiß-Bereich

(„Sauber“)
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Registrierung/

Dokumentation

Weiß-Bereich
(„Sauber“)

Schwarz-Bereich
(„dreckig“)
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Weiß-Bereich
(„Sauber“)

Schwarz-Bereich
(„dreckig“)

Einsatz-

stelle
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• „SAUBER“-MANN

•

•

• „SCHMUTZIG“-MANN

•

•
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SCHRITT 1: VORREINIGUNG
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SCHRITT 2: DUSCHKABINE
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SCHRITT 3: ENTKLEIDUNG
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SCHRITT 3: ENTKLEIDUNG

Achtung!
Die Entkleidung ist der kritischste Punkt der 
Dekontamination mit einer sehr hohen Gefahr der 
Kontaminationsverschleppung!
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SCHRITT 4: ÜBERTRITT IN WEIß-BEREICH
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SCHRITT 5: REGISTRIEUNG/DOKUMENTATION

Registrierung/

Dokumentation
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QUIZ-FRAGE:
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QUIZ-FRAGE:

Wichtig:

Es ist NICHT Aufgabe der Dekon-Einheit für Ersatz- oder Einsatzkleidung zu sorgen!

Vor jedem CSA-Einsatz intern sicherstellen, das Kleidung der CSA-Träger am Dekon-Platz ist!
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•

•

•

•
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